GEMEINDE NEUBERG

Der Vorsitzende des
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses

BEKANNTMACHUNG
der 18. offentlichen Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses
am Dienstag, den 05.09.2023 um 19:15 Uhr
im Rathaus OT Ravolzhausen

Tagesordnung

1. Baurechtliche Beurteilung lber die Voranfrage fiir das Grundstiick Gemar- VE-262/2021-2026
kung Ravolzhausen, Flur 14, Flursticke 45/2, 67/2, Brunnenstrale 6 - Er-
richtung einer Reihenwohnanlage mit 4 Wohneinheiten geteilt nach § 8 WEG

2. Baurechtliche Beurteilung Uber den Bauantrag fir das Grundstiick Gemar- VE-263/2021-2026
kung Ravolzhausen, Flur 4, Flurstlick 199, Zeppelinstralle 4 - Nutzungsan-
derung von Kellergeschoss zu Wohnung

3. Baurechtliche Beurteilung tiber den Bauantrag fiir das Grundstiick Gemar- VE-249/2021-2026
kung Ravolzhausen, Flur 3, Flurstiick 138, Friedrich-Ebert-StraRe 72 - Um- - Ergdnzung
bau und Erweiterung eines Einfamilienhauses zu einem Mehrfamilienhaus
mit 2 Wohneinheiten mit 4 Stellplatzen

4. Antrag der Fraktion Neuberger Liste; VE-255/2021-2026
Erstellung kommunale Warmeplanung fiir Neuberg 1. Erganzung

Bekanntgabe der in nichtoffentlicher Beratung gefassten Beschllsse

6. Mitteilungen des Gemeindevorstandes

Neuberg, den 30.08.2023

Der Vorsitzende

gez.: Axel Zieg



OFFENTLICHE - NIEDERSCHRIFT

uber die Beschliisse des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses aus der
18. Sitzung vom Dienstag, den 05.09.2023

Anwesend:

Axel Zieg

Jens Feuerhack

Peter Kehr

Hubert Lenz

Federico Guillermo Theilen

Es fehlen: Schriftfiihrer:

Bernd Bassermann Alexander Kovac
Stefan Wittlich

Beginn der Sitzung: 19:21 Uhr
Ende der Sitzung: 20:33 Uhr

Der Ausschuss ist durch Einladung vom 30.08.2023 auf Dienstag, den 05.09.2023 unter Mitteilung der Tages-
ordnung einberufen.

Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung sind &ffentlich bekannt gegeben worden.

Gemal § 62 (4) Hessische Gemeindeordnung (HGO) entsendet die Fraktion Liberale Basis Neuberg (LBN)
ein Fraktionsmitglied mit beratender Stimme in den Ausschuss.

Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemafe Einberufung des Ausschusses Einwendungen
nicht erhoben werden. Es waren 5 stimmberechtigte Mitglieder anwesend, der Ausschuss war somit be-
schlussfahig. Die Verhandlungen fanden in 6ffentlicher Sitzung statt.

An der Sitzung nahmen aulRerdem teil: Biirgermeister J6rn Schachtner
Gemeindevertreter Christoph Esch (LBN)

Der Vorsitzende stellte fest, dass gegen die Richtigkeit der Niederschrift aus der Sitzung des Bau-, Umwelt-
und Verkehrsausschusses vom 11.07.2023 innerhalb der Frist gem. § 28 Abs. 4 GO GVe keine Einwendungen
erhoben wurden, sie gilt somit als genehmigt.



Tagesordnung

1.

Baurechtliche Beurteilung tber die Voranfrage flr das Grundstiick Gemar-
kung Ravolzhausen, Flur 14, Flurstlcke 45/2, 67/2, Brunnenstrale 6 - Er-
richtung einer Reihenwohnanlage mit 4 Wohneinheiten geteilt nach § 8
WEG

Baurechtliche Beurteilung tber den Bauantrag fir das Grundstiick Gemar-
kung Ravolzhausen, Flur 4, Flurstick 199, Zeppelinstralle 4 - Nutzungsan-
derung von Kellergeschoss zu Wohnung

Baurechtliche Beurteilung tber den Bauantrag fir das Grundstlick Gemar-
kung Ravolzhausen, Flur 3, Flurstick 138, Friedrich-Ebert-Strale 72 - Um-
bau und Erweiterung eines Einfamilienhauses zu einem Mehrfamilienhaus
mit 2 Wohneinheiten mit 4 Stellplatzen

Antrag der Fraktion Neuberger Liste;
Erstellung kommunale Warmeplanung fur Neuberg

Bekanntgabe der in nichtéffentlicher Beratung gefassten Beschlisse

Mitteilungen des Gemeindevorstandes

VE-262/2021-2026

VE-263/2021-2026

VE-249/2021-2026
1. Ergénzung

VE-255/2021-2026
1. Erganzung
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Sitzungsverlauf

1. |Baurechtliche Beurteilung iiber die Voranfrage fiir das Grundstiick VE-262/2021-2026
Gemarkung Ravolzhausen, Flur 14, Flurstiicke 45/2, 67/2, Brunnen-
straBe 6 - Errichtung einer Reihenwohnanlage mit 4 Wohneinheiten
geteilt nach § 8 WEG

Beschluss:

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss stimmt der Voranfrage ,Errichtung einer Reihenwohnanlage mit 4
Wohneinheiten geteilt nach § 8 WEG" in der vorgelegten Form zu und ,erteilt das notwendige Einvernehmen
der Gemeinde. Der Fragenkatalog wird wie folgt beantwortet:

1.

©CoONOGO A WN

Beratungsergebnis: Einstimmig dagegen, 0 Enthaltung(en)
Die Ausschussmitglieder verteten die Ansicht, dass der vorhandene Kanal
nicht ausreichend dimensioniert ist fir zusatzliche Hausanschlisse.

2. |Baurechtliche Beurteilung iiber den Bauantrag fiir das Grundstiick VE-263/2021-2026
Gemarkung Ravolzhausen, Flur 4, Flurstiick 199, ZeppelinstraBe 4 -
Nutzungsanderung von Kellergeschoss zu Wohnung

Beschluss:

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss stimmt dem Bauantrag ,Nutzungsanderung von Kellergeschoss
zu Wohnung“ in der vorgelegten Form zu und erteilt das notwendige Einvernehmen der Gemeinde.

Beratungsergebnis: 4 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

3. |Baurechtliche Beurteilung liber den Bauantrag fiir das Grundstiick VE-249/2021-2026
Gemarkung Ravolzhausen, Flur 3, Flurstiick 138, Friedrich-Ebert- 1. Erganzung
StraRe 72 - Umbau und Erweiterung eines Einfamilienhauses zu einem
Mehrfamilienhaus mit 2 Wohneinheiten mit 4 Stellplatzen

Beschluss:

Der Bau-, Umwelt und Verkehrsausschuss stimmt dem Bauantrag ,Umbau und Erweiterung eines Einfamili-
enhauses zu einem Mehrfamilienhaus mit 2 Wohneinheiten mit 4 Stellplatzen® in der vorgelegten Form zu und
erteilt das notwendige Einvernehmen der Gemeinde.

Beratungsergebnis: Einstimmig dagegen, 0 Enthaltung(en)
Die Ausschussmitglieder vertreten die Ansicht, dass alle Anwohner sich an
den gultigen Bebauungsplan halten missen.
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4. |Antrag der Fraktion Neuberger Liste; VE-255/2021-2026
Erstellung kommunale Warmeplanung fiir Neuberg 1. Erganzung

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschlie3t die Erstellung einer kommunalen Warmeplanung und beauftragt den Buir-
germeister geeignete Foérdermittel zu beantragen, z.B. entsprechend der Kommunalrichtlinie zur Férderung
von Klimaschutzprojekten fur die Erstellung einer kommunalen Warmeplanung (https://umwelt.hessen.de/kli-
maschutz/klimarichtlinie). Ggf. ist der Antrag und die Bearbeitung im Verbund mit einer/mehreren Nachbar-
kommune/n anzustreben.

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung
Blrgermeister Schachtner wird Kontakt mit Blirgermeistern aus umliegenden
Kommunen aufnehmen und sich entsprechend Uber Projekte und Sachstande informieren.

|5. |Bekanntgabe der in nichtéffentlicher Beratung gefassten Beschliisse |

Es fanden keine nichtéffentliche Beratungen statt.

|6. |Mitteilungen des Gemeindevorstandes |

Beschluss
1. Birgermeister Schachtner informiert iber den Bauzeitenplan der Asyl- Unterkunft. Eine konventionelle Ent-
wasserung ist nicht mdglich, daher muss eine eigene Klaranlage auf dem Grundstlck verbaut werden.

2. Birgermeister Schachtner informiert, dass das Vergabeverfahren zum Neubau der Kindertagesstatte Wein-
gartsweide gestartet ist und im ndchsten Haupt- und Finanzausschuss vorgestellt wird.

3. Blirgermeister Schachtner informiert, dass es Anderungen bzgl. der Entwéasserung des Dachabflusses bei

der Dachsanierung der Kindertagesstatte Panama gibt und diese im nachsten Haupt- und Finanzausschuss
beraten werden.

Neuberg, den 12.09.2023

Der Vorsitzende Die Schriftflhrerin
gez.: Axel Zieg gez.: Alexander Kovac
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VORLAGE AN DIE GEMEINDEVERTRETUNG

Vorlagennummer: VE-262/2021-2026

Fachbereich I; Zentrale Verwaltung TOP-Nr.: 1

Sitzung am: 05.09.2023
Aufgabengebiet: | 3.02 Bauantragsverfahren

Aktenzeichen: 611-80
Sachbearbeiter/in: | Monika Thomann Erstellt am: 02.08.2023
Beratungshistorie: Termin Beraten unter
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 05.09.2023 [ TOP-Nr.: 1

Baurechtliche Beurteilung liber die Voranfrage fiir das Grundstiick Gemarkung Ravolzhausen, Flur 14,
Flurstiicke 45/2, 67/2, BrunnenstraBe 6 - Errichtung einer Reihenwohnanlage mit 4 Wohneinheiten ge-
teilt nach § 8 WEG

Beschlussvorschlag:

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss stimmt der Voranfrage ,Errichtung einer Reihenwohnanlage mit 4
Wohneinheiten geteilt nach § 8 WEG" in der vorgelegten Form zu und ,erteilt das notwendige Einvernehmen
der Gemeinde. Der Fragenkatalog wird wie folgt beantwortet:

1.

CoNO>O WD

Begriindung:

Das betroffene Grundstiick befindet sich im unbeplanten Gebiet und muss daher nach § 34 BauGB beurteitl
werden.
Far dieses Grundstick wurde eine hintere Baugrenze festgelegt — siehe Anlage

Folgender Fragenkatalog ist Besandteil der Voranfrage:
1. Ist die in den Planunterlagen dargestellte Gebaudestellung in einem Baukdrper mit vier Reihenhau-
sern zulassig?
2. st die in den Planunterlagen dargestellte Hohe der Gebaude (Traufhéhe und Firsthéhen) sowie die
Dachform und Dachneigung mit Dachgauben zulassig?

3. Ist das Vorhaben in der dargestellten Form insgesamt nach Art und Maf} der baulichen Nutzung zu-
lassig?

4. Kann die in den Planunterlagen dargestellte Zuwegung so geplant werden?

5. Istdie in den Planunterlagen dargestellte Zufahrt zu den KFZ-Stellplatzen im Innenhof zuldssig?

6. Werden durch die Planung nachbarrechtliche Belange berthrt? Z.B. durch LWP (Luftwarmepumpen)

7. Das Projekt wird nach WEG geteilt. Ob das Projekt real oder nach WEG geteilt wird, ist nach unserer
Kenntnis stadtebaulich fiur die Beurteilung der Zulassigkeit des Vorhabens nicht relevant, zumal die
grundstiicksrechtliche Gestaltung am errichteten Projekt nicht erkennbar wird. Ist die Aufteilung des
Projekts nach dem Wohneigentumsgesetz baurechtlich zulassig?

8. Ist die geplante Versiegelung der Flache stadtebaulich und baurechtlich zulassig?

9. Sind die Abstandsflachen zu den Nachbargrundstlicken baurechtlich zulassig?

Anlage(n):

1. VE-262 Brunnenstral3e 6
2.  Hintere Baugrenze



VORLAGE AN DIE GEMEINDEVERTRETUNG

Vorlagennummer: VE-263/2021-2026

Fachbereich I; Zentrale Verwaltung TOP-Nr.: 2

Sitzung am: 05.09.2023
Aufgabengebiet: | 3.02 Bauantragsverfahren

Aktenzeichen: 611-83
Sachbearbeiter/in: | Monika Thomann Erstellt am: 02.08.2023
Beratungshistorie: Termin Beraten unter
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 05.09.2023 [TOP-Nr.: 2

Baurechtliche Beurteilung liber den Bauantrag fiir das Grundstiick Gemarkung Ravolzhausen, Flur 4,
Flurstiick 199, ZeppelinstraBBe 4 - Nutzungsanderung von Kellergeschoss zu Wohnung

Beschlussvorschlag:

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss stimmt dem Bauantrag ,Nutzungsanderung von Kellergeschoss
zu Wohnung“ in der vorgelegten Form zu und erteilt das notwendige Einvernehmen der Gemeinde.

Begriindung:
Das betroffene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des glltigen Bebauungsplans ,Ravolzhausen-Nord“ aus
dem Jahre 19609.

Bei dem Bestandsgebaude handelt es sich um ein 2-Fam.Haus mit Garage. Zur Zeit der Errichtung im Jahr
1972 existierte keine giiltige Stellplatzsatzung. Bei dem DG-Ausbau im Jahre 2000 mussten keine zusatzlichen
Stellplatze nachgewiesen werden (Wohnungsbau Erleichterungs Gesetz).

Fir diese 2 WE stehen auf dem Grundstlick 2 PKW Stellplatze hintereinander zur Verfligung.
Im Zuge des Bauantrages soll das KG als Wohnflache umgenutzt werden. Dadurch entsteht eine zusatzliche
WE. Hierdurch entsteht eine geringflgige Uberschreitung der GFZ um 0,06. Nach heutiger Baunutzungsver-

ordnung ware dies jedoch kein Befreiungstatbestand.

Um die Parkplatzsituation auf der Stral’e zu kompensieren, sind 3 statt 2 zusatzliche Stellplatze geplant .

Anlage(n):
1.  VE-263 Zeppelinstralle 4



VORLAGE AN DIE GEMEINDEVERTRETUNG

Vorlagennummer: VE-249/2021-2026 1. Ergéan-

zung
Fachbereich I; Zentrale Verwaltung TOP-Nr.: 3
Sitzung am: 05.09.2023
Aufgabengebiet: | 3.02 Bauantragsverfahren
Aktenzeichen: 611-82
Sachbearbeiter/in: | Monika Thomann Erstellt am: 02.08.2023
Beratungshistorie: Termin Beraten unter
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 11.07.2023 [TOP-Nr.: 4

Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 05.09.2023 [TOP-Nr.: 3

Baurechtliche Beurteilung liber den Bauantrag fiir das Grundstiick Gemarkung Ravolzhausen, Flur 3,
Flurstiick 138, Friedrich-Ebert-StraBe 72 - Umbau und Erweiterung eines Einfamilienhauses zu einem
Mehrfamilienhaus mit 2 Wohneinheiten mit 4 Stellplatzen

Beschlussvorschlag:

Der Bau-, Umwelt und Verkehrsausschuss stimmt dem Bauantrag ,Umbau und Erweiterung eines Einfamili-
enhauses zu einem Mehrfamilienhaus mit 2 Wohneinheiten mit 4 Stellplatzen® in der vorgelegten Form zu und
erteilt das notwendige Einvernehmen der Gemeinde.

Begriindung:

Der fehlende Befreiungsantrag liegt vor.

Anlage(n):
1. VE-249 1 Friedrich-Ebert-Stralle 72



ANTRAG AN DIE GEMEINDEVERTRETUNG

Vorlagennummer: VE-255/2021-2026 1. Ergan-

zung
TOP-Nr.: 4
Sitzung am: 05.09.2023
Beratungshistorie: Termin Beraten unter
Gemeindevertretung 19.07.2023 |TOP-Nr.: 4

Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 05.09.2023 | TOP-Nr.: 4

Antrag der Fraktion Neuberger Liste;
Erstellung kommunale Warmeplanung fiir Neuberg

Antrag:

Die Gemeindevertretung beschlie3t die Erstellung einer kommunalen Warmeplanung und beauftragt den Biir-
germeister geeignete Fordermittel zu beantragen, z.B. entsprechend der Kommunalrichtlinie zur Férderung
von Klimaschutzprojekten fir die Erstellung einer kommunalen Warmeplanung (https://umwelt.hessen.de/kli-
maschutz/klimarichtlinie). Ggf. ist der Antrag und die Bearbeitung im Verbund mit einer/mehreren Nachbar-
kommune/n anzustreben.

Begriindung:

Wahrend sich Bundesregierung und Parlament noch Uber das Heizungsgesetz streiten, packt Neuberg mit
diesem Beschluss die Warmewende praktisch an. Auch wenn die kommunale Warmeplanung fiir Stadte und
Kommunen mit einer Einwohnerzahl tber 10.000 Einwohnern verpflichtend ist macht die Erstellung dieser
Planung auch fur kleinere Kommunen Sinn. Wir zeigen damit unserer Bevdlkerung, wir lassen sie mit der
schrittweisen Umstellung der Warmeversorgung nicht allein. Es geht darum zu untersuchen, wo welche L6-
sungen machbar sind und wie die Gemeinde die Einwohnerinnen und Einwohner bei der Umstellung beraten
und unterstitzen kann, damit die Warmewende allen nitzt und niemanden in den Ruin treibt.

Bei der kommunalen Warmeplanung handelt es sich um ein strategisch-planerisches Instrument, mit dem der
Weg zur Warmewende vor Ort entwickelt und beschrieben wird. Ziel der kommunalen Warmeplanung ist eine
sichere, 6kologisch nachhaltige und dauerhaft bezahlbare Energie- und Warmeversorgung.

Im Rahmen der Warmeplanung schaut die Gemeinde einerseits, wo bislang wie geheizt wird — wo also welcher
Umbaubedarf besteht. Es wird untersucht, welche Lésungen fiir eine bezahlbare und klimaneutrale Warme-
versorgung vor Ort vorhanden sind. Wo kann beispielsweise welche Technologie (Erdwarme, Solarthermie,
Fernwarme usw.) zum Einsatz kommen?

Auf dieser Grundlage wird ein Plan entwickelt, wie 6ffentliche und private Gebaude in Zukunft beheizt werden
kénnen.

Damit bietet die kommunale Warmeplanung nicht nur fur die Gemeinde und ihre 6ffentlichen Bauten eine
Orientierung. Sie greift auch privaten Eigentimerinnen und Eigentimern unter die Arme. Einerseits durch die
Untersuchung, Beratung und Empfehlung, welche Technik an welchem Standort eingesetzt werden kann. An-
dererseits sind auch von der Gemeinde gesteuerte Losungen denkbar, an denen sich private Haushalte an-
docken kdnnen (z.B. ein Fern- oder Nahwarmenetz).

Kommunen kleiner 20.000 Einwohner kénnen freiwillig eine kommunale Warmeplanung erstellen und Forder-
mittel beantragen. Die Nationale Klimaschutzinitiative (NKI) férdert dies bei Antragsstellung bis 31.12.2023 mit
erhohter Férderquote von 90 oder 100 Prozent.
https://www.lea-hessen.de/kommunen/kommunal-waerme-planen/

Durch Beschluss der Gemeindevertretung vom 19.07.2023 wurde der Antrag zur weiteren Beratung in
den Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss verwiesen.

Anlage(n):

1. VE-255 Antrag Fraktion Neuberger Liste Kommunale Wé&rmeplanung


https://www.lea-hessen.de/kommunen/kommunal-waerme-planen/

NEUBERGER LISTE

Neuberg, 09. Juli 2023

An die Vorsitzende der Gemeindevertretung
der Gemeinde Neuberg

Frau Richter

In den Graben 15

63543 Neuberg

Antrag zur Gemeindevertretersitzung am 19. Juli 2023:

Titel: Erstellung kommunale Warmeplanung fir Neuberg

Sehr geehrte Frau Richter,

die Fraktion der Neuberger Liste bittet Sie, den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung
der nachsten Gemeindevertretersitzung am 19. Juli 2023 zu setzen.

Beschlussvorlage:

Die Gemeindevertretung beschlief3t die Erstellung einer kommunalen Warmeplanung und be-
auftragt den Blrgermeister geeignete Fordermittel zu beantragen, z.B. entsprechend der Kom-
munalrichtlinie zur Férderung von Klimaschutzprojekten fur die Erstellung einer kommunalen
Warmeplanung (https://umwelt.hessen.de/klimaschutz/klimarichtlinie). Ggf. ist der Antrag und
die Bearbeitung im Verbund mit einer/mehreren Nachbarkommune/n anzustreben.

Begriindung:

Wahrend sich Bundesregierung und Parlament noch Uber das Heizungsgesetz streiten, packt
Neuberg mit diesem Beschluss die Warmewende praktisch an. Auch wenn die kommunale
Warmeplanung fur Stadte und Kommunen mit einer Einwohnerzahl tGiber 10.000 Einwohnern
verpflichtend ist macht die Erstellung dieser Planung auch fur kleinere Kommunen Sinn. Wir
zeigen damit unserer Bevolkerung, wir lassen sie mit der schrittweisen Umstellung der War-
meversorgung nicht allein. Es geht darum zu untersuchen, wo welche Losungen machbar sind
und wie die Gemeinde die Einwohnerinnen und Einwohner bei der Umstellung beraten und
unterstitzen kann, damit die Warmewende allen nutzt und niemanden in den Ruin treibt.

Bei der kommunalen Warmeplanung handelt es sich um ein strategisch-planerisches Instru-
ment, mit dem der Weg zur Warmewende vor Ort entwickelt und beschrieben wird. Ziel der
kommunalen Warmeplanung ist eine sichere, 6kologisch nachhaltige und dauerhaft bezahl-
bare Energie- und Warmeversorgung.

Im Rahmen der Warmeplanung schaut die Gemeinde einerseits, wo bislang wie geheizt wird
— wo also welcher Umbaubedarf besteht. Es wird untersucht, welche Lésungen fir eine be-
zahlbare und klimaneutrale Warmeversorgung vor Ort vorhanden sind. Wo kann beispiels-
weise welche Technologie (Erdwarme, Solarthermie, Fernwarme usw.) zum Einsatz kommen?
Auf dieser Grundlage wird ein Plan entwickelt, wie 6ffentliche und private Gebaude in Zukunft
beheizt werden kdnnen.



NEUBERGER LISTE

Damit bietet die kommunale Warmeplanung nicht nur fir die Gemeinde und ihre 6ffentlichen
Bauten eine Orientierung. Sie greift auch privaten Eigentimerinnen und Eigentimern unter die
Arme. Einerseits durch die Untersuchung, Beratung und Empfehlung, welche Technik an wel-
chem Standort eingesetzt werden kann. Andererseits sind auch von der Gemeinde gesteuerte
Lésungen denkbar, an denen sich private Haushalte andocken kénnen (z.B. ein Fern- oder
Nahwarmenetz).

Kommunen kleiner 20.000 Einwohner kénnen freiwillig eine kommunale Warmeplanung er-
stellen und Férdermittel beantragen. Die Nationale Klimaschutzinitiative (NKI) fordert dies bei
Antragsstellung bis 31.12.2023 mit erhohter Forderquote von 90 oder 100 Prozent.
https://www.lea-hessen.de/kommunen/kommunal-waerme-planen/

Neuberger Liste (NL)

)
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Jens Feuerhack
Fraktionsvorsitzender



	Dokumente
	Bekanntmachung 05.09.2023 Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss  (exportiert: 31.08.2023)
	Öffentliche Niederschrift 05.09.2023 Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss  (exportiert: 12.09.2023)

	Tagesordnungspunkte
	Sitzungsteil öffentlich
	1 Baurechtliche Beurteilung über die Voranfrage für das Grundstück Gemarkung Ravolzhausen, Flur 14, Flurstücke 45/2, 67/2, Brunnenstraße 6 - Errichtung einer Reihenwohnanlage mit 4 Wohneinheiten geteilt nach § 8 WEG VE-262/2021-2026
	Gemeindevertretung VE-262/2021-2026 - Baurechtliche Beurteilung über die Voranfrage für das Grundstück Gemarkung Ravolzhausen, Flur 14, Flurstücke 45/2, 67/2, Brunnenstraße 6 - Errichtung einer Reihenwohnanlage mit 4 Wohneinheiten geteilt nach § 8 WEG (exportiert: 31.08.2023)

	2 Baurechtliche Beurteilung über den Bauantrag für das Grundstück Gemarkung Ravolzhausen, Flur 4, Flurstück 199, Zeppelinstraße 4 - Nutzungsänderung von Kellergeschoss zu Wohnung VE-263/2021-2026
	Gemeindevertretung VE-263/2021-2026 - Baurechtliche Beurteilung über den Bauantrag für das Grundstück Gemarkung Ravolzhausen, Flur 4, Flurstück 199, Zeppelinstraße 4 - Nutzungsänderung von Kellergeschoss zu Wohnung (exportiert: 31.08.2023)

	3 Baurechtliche Beurteilung über den Bauantrag für das Grundstück Gemarkung Ravolzhausen, Flur 3, Flurstück 138, Friedrich-Ebert-Straße 72 - Umbau und Erweiterung eines Einfamilienhauses zu einem Mehrfamilienhaus mit 2 Wohneinheiten mit 4 Stellplätzen VE-249/2021-2026 1. Ergänzung
	Gemeindevertretung VE-249/2021-2026 1. Ergänzung - Baurechtliche Beurteilung über den Bauantrag für das Grundstück Gemarkung Ravolzhausen, Flur 3, Flurstück 138, Friedrich-Ebert-Straße 72 - Umbau und Erweiterung eines Einfamilienhauses zu einem Mehrfamilienhaus mit 2 Wohneinheiten mit 4 Stellplätzen (exportiert: 31.08.2023)

	4 Antrag der Fraktion Neuberger Liste;
Erstellung kommunale Wärmeplanung für Neuberg VE-255/2021-2026 1. Ergänzung
	Sitzungsantrag VE VE-255/2021-2026 1. Ergänzung - Antrag der Fraktion Neuberger Liste;Erstellung kommunale Wärmeplanung für Neuberg (exportiert: 31.08.2023)
	VE-255 Antrag Fraktion Neuberger Liste Kommunale Wärmeplanung (exportiert: 31.08.2023)





